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Partizipation in der Justiz (PariJus) – Gemeinnützige 
Gesellschaft zur Förderung zivilgesellschaftlicher 
Teilhabe mbH

Die PariJus gGmbH fördert Wissenschaft und Forschung 
über die Beteiligung (sachkundiger) ehrenamtlicher 
Richter an der Rechtsprechung, berät Multiplikatoren 
in Bildung und Erziehung bei der Wissensvermittlung 
und Konzeption von Seminarangeboten, und unter-
stützt die Rechtspolitik bei der Entwicklung von Mo-
dellen, die die Partizipation der Zivilgesellschaft an 
der Rechtsprechung stärken und ausweiten sowie die 
Rahmenbedingungen für die Ausübung des richterli-
chen Ehrenamtes verbessern.
www.parijus.eu

Landwirtschaftliche Rentenbank

Die Rentenbank ist die Förderbank des Bundes für die 
Landwirtschaft und den ländlichen Raum. Mit ihren För-
derprogrammen unterstützt sie mit zinsgünstigen Dar-
lehen die unterschiedlichsten Investitionen sowohl in 
der Land- und Forstwirtschaft als auch in deren vor- und 
nachgelagerten Bereichen. Besonderes Gewicht wird 
auf innovative und nachhaltige Investitionen gelegt. 
Als öffentliche Förderbank ist die Rentenbank nicht ge-
winnorientiert und unterstützt mit ihren Überschüssen  
z. B. gemeinnützige Projekte im Bereich des Agrarrechts.
www.rentenbank.de

Deutsche Gesellschaft für Agrarrecht (DGAR)

Die DGAR versteht sich als Kompetenzzentrum zum 
Thema Agrarrecht. Zielsetzung der wissenschaftlichen 
Vereinigung ist es, das Agrarrecht auf nationaler und 
internationaler Ebene zu pflegen und an seiner Ent-
wicklung mitzuwirken. Im Mittelpunkt der Aktivitä-
ten stehen Tagungen und Seminare. Das umfassende 
Rechtsgebiet spiegelt sich auch in der Fachzeitschrift 
„Agrar- und Umweltrecht“ (AuR) wider.
www.dgar.de

	 Qualifikation der Landwirte  
	 im richterlichen Ehrenamt

Landpachtrecht & Höferecht 
29.06.2022 › Rendsburg 
30.06.2022 › Hannover 

S E M I N A R E

Gefördert von der Landwirt-
schaftlichen Rentenbank.

In Kooperation mit:

Anmeldung nur online unter:
www.parijus.eu/anmeldung
unter der jeweiligen Seminar-Nr.

Durch Anklicken der jeweiligen Seminar-Nr. kommen Sie 
unmittelbar auf das Anmeldeformular. Sie erhalten eine 
automatisierte Teilnahmebestätigung bzw. die Nachricht, 
dass Sie auf die Warteliste genommen werden.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Wichtiger 
Hinweis: Sollten Sie nach Anmeldung an der Teilnahme 
gehindert sein, bitten wir um sofortige Nachricht, damit ein 
Teilnehmer von der Warteliste berücksichtigt werden kann.

Die Seminare werden von der Landwirtschaftlichen Ren-
tenbank, Frankfurt/M. gefördert. Die Teilnahme ist daher 
kostenfrei. Fahrtkosten werden nicht erstattet.

VERANTWORTLICH
Partizipation in der Justiz (PariJus) – Gemeinnützige Gesell-
schaft zur Förderung zivilgesellschaftlicher Teilhabe mbH 
Geschäftsführender Gesellschafter: RA Hasso Lieber, StS a. D.
Rubensstr. 62, 12157 Berlin | www.parijus.eu 
landwirtschaftsseminare@parijus.eu

SEMINAR-TEAM
Ursula Sens, PariJus gGmbH
Dr. Mechthild Baumann, Seminarleitung

KOOPERATIONSPARTNER
Deutsche Gesellschaft für Agrarrecht › www.dgar.de

DATENSCHUTZ
Die uns mitgeteilten personenbezogenen Daten werden 
unter Beachtung des Datenschutzrechts zum Zwecke der 
Organisation der Veranstaltung gespeichert und verwendet. 
Weitere Informationen zum Datenschutz können unserer 
Datenschutzerklärung entnommen werden: 
www.parijus.eu/datenschutz.html

WEITERE SEMINARE:
www.parijus.eu



   

Seminarinhalt

Die Teilnehmer werden über das Landwirtschafts-
verfahren, ihre Rolle und Mitwirkungsmöglichkei-
ten sowie die Zusammenarbeit mit den Berufs-
richtern bei Vorbereitung und Durchführung der 
mündlichen Verhandlung informiert. Dabei können 
sie ihre Erfahrungen in der Rechtsprechung aus-
tauschen.

Zwei wesentliche Gebiete des Landwirtschaftsrechts 
sind Gegenstand des Seminars. Im Landpachtrecht 
führt die Verpachtung eines Betriebs oder einzel-
ner Grundstücke zur landwirtschaftlichen Bewirt-
schaftung oft zu Streitigkeiten über Begründung 
bzw. Beendigung des Pachtverhältnisses sowie die 
ordnungsgemäße Bewirtschaftung, Nutzung und 
Instandhaltung der Pachtfläche. Die in der Höfe-
ordnung geregelte Erbfolge soll verhindern, dass 
landwirtschaftliche Betriebe in unwirtschaftliche 
Größen zersplittert werden; nur der wirtschaftsfähi-
ge Alleinerbe übernimmt den Betrieb. Streitig sind 
häufig die Interessen der „weichenden Erben“ oder 
Fragen der Wirtschaftsfähigkeit. Die Grundzüge der 
beiden Rechtsgebiete werden anhand von prakti-
schen Fällen erläutert.

Das Seminar wendet sich an ehrenamtliche Richte-
rinnen und Richter, die ab 2022 in das richterliche 
Ehrenamt berufen wurden, sowie langjährige Amts-
inhaber, die ihre Kenntnisse auffrischen wollen.

Spezielle Fragen zum Thema können Sie gerne vor-
ab an info@parijus.eu mailen. Diese werden im 
Seminar beantwortet.

9.00 Uhr	 Begrüßung
	 Ursula Sens
	 Geschäftsführerin PariJus gGmbH

	 Einführung in das Seminarthema 
	 Dr. Mechthild Baumann
	 Seminarleiterin

9.15 	 Einführung in das richterliche Ehrenamt: Grund-		
	 züge des Landwirtschaftsverfahrens, Rechte 
	 und Pflichten der ehrenamtlichen Richter, 			 
	 Zusammenarbeit mit den Berufsrichtern
	 Rainer Hanf 
	 Vizepräsident Schleswig-Holsteinisches Oberlandesgericht

10.45 	 Kaffeepause

11.00 	 Landpachtrecht – Grundzüge 
 	 Jens Fickendey-Engels
	 Rechtsanwalt (Fachanwalt für Agrarrecht) und Notar; DGAR

12.30 	 Mittagspause

13.30 	 Landpachtrecht – Praktische Fälle
	 Jens Fickendey-Engels
	 Rechtsanwalt (Fachanwalt für Agrarrecht) und Notar; DGAR

14.15 	 Höferecht – Grundzüge
	 Dr. Tilman Giesen
	 Rechtsanwalt (Fachanwalt für Verwaltungsrecht) und Notar; DGAR

15.15 	 Kaffeepause

15.45 	 Höferecht – Praktische Fälle
	 Dr. Tilman Giesen
	 Rechtsanwalt (Fachanwalt für Verwaltungsrecht) und Notar; DGAR

17.00 	 Ende des Seminars

9.00 Uhr	 Begrüßung
	 Ursula Sens
	 Geschäftsführerin PariJus gGmbH

	 Einführung in das Seminarthema 
	 Dr. Mechthild Baumann
	 Seminarleiterin

9.15 	 Einführung in das richterliche Ehrenamt: Grund-	
	 züge des Landwirtschaftsverfahrens, Rechte 
	 und Pflichten der ehrenamtlichen Richter, 		
	 Zusammenarbeit mit den Berufsrichtern
	 Linda Fiala 
	 Richterin am Oberlandesgericht Celle

10.45 	 Kaffeepause

11.00 	 Landpachtrecht – Grundzüge 
 	 Claudia Uhthoff
	 Rechtsanwältin (Fachanwältin für Agrarrecht); DGAR

12.30 	 Mittagspause

13.30 	 Landpachtrecht – Praktische Fälle
	 Claudia Uhthoff
	 Rechtsanwältin (Fachanwältin für Agrarrecht); DGAR

14.15 	 Höferecht – Grundzüge
	 Mandy Rüttershoff-Hahn
	 Rechtsanwältin (Fachanwältin für Agrarrecht); DGAR

15.15 	 Kaffeepause

15.45 	 Höferecht – Praktische Fälle
	 Mandy Rüttershoff-Hahn
	 Rechtsanwältin (Fachanwältin für Agrarrecht); DGAR

17.00 	 Ende des Seminars

LANDPACHT- UND HÖFERECHT
Grundlagen und aktuelle Entwicklungen

SEMINAR-NR. › LWR-02/2022 

Seminar SCHLESWIG-HOLSTEIN
Mittwoch, 29. Juni 2022
DEULA Schleswig-Holstein GmbH › Bildungszentrum
Grüner Kamp 13, 24768 Rendsburg 
Raum: MK 2
Anmeldeschluss: 15. Juni 2022

SEMINAR-NR. › LWR-03/2022

Seminar NIEDERSACHSEN
Donnerstag, 30. Juni 2022
Landwirtschaftskammer Niedersachsen
Wunstorfer Landstr. 9, 30453 Hannover
Konferenzräume 005–007, EG
Anmeldeschluss: 15. Juni 2022


